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Nachdem wir, wie in der letzten Jahreshauptversammlung angekündigt, acht 

Sonntagsregatten dieses Jahr durchführten, konnten wir einen signifikanten Anstieg 

an Meldungen sehen. Letztes Jahr waren zusammen nur 26 Segler bei der 

Stadtmeisterschaft und der Potschamperl gemeldet. Dieses Jahr konnten wir bei 

beiden Regatten 36 Meldungen verzeichnen und zusätzlich in den acht 

Sonntagsregatten rund 11 Segler pro Regatta motivieren. Dabei war die Potschamperl  

dieses Jahr mit 19 Meldungen die meldungsstärkste Regatta! 

Somit ist es uns gelungen den Negativtrend der letzten Jahre aufzuhalten. 

 

Leider musste aufgrund mangelnder Meldungen unsere Bruckmandl-Regatta dieses 

Jahr, wie schon in 2018, ausfallen, nachdem nur ein Opti gemeldet war. Für eine 

klassenkonforme Durchführung wären mindestens acht Opti-Segler erforderlich 

gewesen. Für die Saison 2020 haben wir wieder eine Zwei-Tagesregatta mit vier 

Wettfahrten geplant und ich bitte alle Segler, die im kommenden Jahr im Opti segeln, 

doch wieder vermehrt zu melden. 

Als Rückmeldung von den Jugendvertretern im BSV war herauszuhören, dass unser 

früher Start um Ostern höhere Meldezahlen verhindert, da viele Clubs sich da noch 

im „Winterschlaf“ befinden. Wir werden in der Vorstandschaft  über die weitere 

Planung für die Bruckmandl beraten und eventuell den Start in die zweite Hälfte 

vom Mai legen, auch wenn da die Schwimmleinen schon ausgelegt sind. 

Wir hatten ja dieses Jahr Gelegenheit, die Stadtmeisterschaft mit den ausgelegten 

Schwimmleinen durchzuführen und haben festgestellt, dass es mit kleinen 

Einschränkungen möglich sein sollte. 

 

Wie gerade erwähnt, fand die Stadtmeisterschaft am 14. und 15. September trotz 

Schwimmleinen statt. Insgesamt 17 Segler kämpften in vier Klassen um die 

Stadtmeisterschaft 2019. Bei den Optis gewann Leonard Guido, bei den Lasern Petra 

Follmann (vor Klaus Woldrich!), bei den 2-Mann-Jollen Gerdi und Heinz Schwenk 

mit ihrem „Dickschiff“ und bei den Kats Josef Duttle von der SGR. 

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern! 

 

Am 22.09.2019 wurde die Abschlussregatta der Jugendliga mit dem 4. Lauf am 

Guggi ausgetragen. Insgesamt 15 Optis und 7 Jugendjollen, darunter drei 420er, drei 

Laser und eine Europ konnten bei leichtem Wind in drei Wettfahrten den 

Gesamtsieger ermitteln. In seiner ersten Saison im Laser erkämpfte sich Jakob 

Denzler einen sehr guten dritten Platz bei der Klasse der Jugendjollen. 

Bei den Optis hatten wir das bisher beste Ergebnis der letzten Jahre mit vier Seglern 

unter den ersten sechs Rängen! Leonard Guido gewann mit acht Punkten Vorsprung 

die Gesamtwertung, Laurence Gsteu wurde Dritter, Elisabeth Hurt Vierte und Julius 
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Brüll Sechster. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Am 07.10.2019 führten wir die Potschamperlregatta durch, die dieses Jahr als Novum 

mit allen Wettfahrten zur Serie der Sonntagsregatten dazuzählte. Nicht zuletzt deshalb 

konnten wir  mit 19 Meldungen eine deutliche Steigerung gegenüber 2018 erzielen. 

Bei den Optis gewann Julius Brüll ganz knapp punktgleich vor Leonard Guido. 

Bei den Lasern ließ Klaus Woldrich diemal nichts anbrennen und gewann mit drei 

ersten Plätzen vor Volker Kirsch in seinem neuen Piraten. Bei den 2-Mann-Jollen 

gewann wieder das Dickschiff mit Gerdi und Heinz Schwenk vor Elke Kistner und 

Hans Schröck. Bei den Kats gewann Josef Duttle souverän mit drei ersten Plätzen, 

allerdings als einzig gemeldeter Kat. 

Nach einem recht komplizierten Verfahren, wurden die drei Wettfahrten der 

Potschamperl als die Läufe 9-11der Sonntagsregatta gewertet und der Gesamtsieger 

als der „erfolgreichste Segler“ am Guggenberger See geehrt. 

Mit 11 Punkten Vorsprung wurde Horst Gerhadt mit einer Erinnerungsmedaille 

ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Rückblickend auf die acht Sonntagsregatten haben sich unserer Erwartungen mehr als 

erfüllt. Ein einfacher Kurs über die ganze Seelänge mit einer variablen Anzahl von 

Runden hat im Schnitt elf Starter pro Wettfahrt zur Teilnahme motiviert. 

Mit 16 Meldungen waren im August die meisten Segler und mit 7 Meldungen im Juni 

die wenigsten Segler am Start. 

Aufgrund der positiven Rückmeldungen werden wir dieses Format auch 2020 wieder 

anbieten und hoffen, dass die Resonanz wieder so stark oder noch stärker wird. Für 

die Optis wird es dazu eine eigene Wertung geben, da hier die Yardstickzahlen im 

Verhältnis nicht passen. 

  

Ausblick 2020 (vorläufige Termine): 
 

1.) Guggomiglia bei der SGR, am 01.05.2020 

2.) Bruckmandl-Ranglistenregatta in der Klasse Opti B am 25./26.04.2020 

3.) Offene Regensburger Stadtmeisterschaft am  19./20.09.2020 

4.) 4. Lauf zur Ostbayerischen Jugendliga am 27.09.2020 

     (Auch in 2020 beteiligt sich der DSD nicht an der Jugendliga) 

5.) Potschamperlregatta am 10.10.2020 

 

Nachdem Jakob Denzler aus dem Opti A umgestiegen ist, hoffe ich, dass wieder 

ambitionierte Optisegler seinem Vorbild nacheifern und 2020 fleißig bei den B-

Regatten melden. 

 
An dieser Stelle möchte ich mich, auch im Namen meines Stellvertreters Peter 

Krikorka, noch einmal bei allen, die zum Gelingen der Regatten beigetragen haben, 

herzlich bedanken. Dies gilt in gleichem Maße für die Betreuung und Verpflegung an 

Land, sowie für die Helfer, die am Wasser in den verschiedenen Funktionen tätig 

waren. Dank gilt auch unseren Freunden von der Wasserwacht, die zusätzlich die 

Sicherheit bei den Regatten gewährleistet haben. 

 


